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Anforderungsniveau 3 (schwierigste Variante): 
[image: C:\Users\AndreKoblenz\Pictures\2006\Juni 2006\IMG_0926.JPG]Eine Besonderheit stellen die Schwimmblätter der
Teichrose/Seerose dar. Obwohl auch viele andere
Laubblätter auf dem Wasser schwimmen können,
gelingt dies auf Dauer nur solchen Spezialblättern.
Arbeitsaufträge:
[bookmark: _GoBack]1. Stellt eine begründete Hypothese zur Schwimm-
fähigkeit auf und überprüft diese mithilfe des 
naturwissenschaftlichen Erkenntnisweges. 
2. Dokumentiert eure Untersuchungen entsprechend.



Anforderungsniveau 2 (mittlere Variante): 
[image: C:\Users\AndreKoblenz\Pictures\2006\Juni 2006\IMG_0926.JPG]Eine Besonderheit stellen die schwimmenden Blätter
der Teichrose/Seerose dar. Obwohl auch viele andere
Laubblätter auf dem Wasser schwimmen können,
gelingt dies auf Dauer nur solchen Spezialblättern. 
Arbeitsaufträge:
1. Stellt Vermutungen zur Schwimmfähigkeit auf
und überlegt euch eine Möglichkeit, diese zu
überprüfen. 
2. Untersucht nun das Teichrosenblatt/Seerosenblatt und erstellt ein Versuchsprotokoll. In die Beobachtung gehört auch eine Zeichnung des Querschnittes eines Teichrosenblattes/Seerosenblattes. In der Auswertung erklärt ihr die Schwimmfähigkeit der Blätter.




Anforderungsniveau 1 (einfachste Variante) mit Lösung:
[image: C:\Users\AndreKoblenz\Pictures\2006\Juni 2006\IMG_0926.JPG]Eine Besonderheit stellen die schwimmenden Blätter
der Teichrose/Seerose dar. Obwohl auch viele andere
Laubblätter auf dem Wasser schwimmen können,
gelingt dies auf Dauer nur solchen Spezialblättern. 
Arbeitsaufträge:
1. Stellt Vermutungen zur Schwimmfähigkeit auf.
2. Fertigt mithilfe der bereitliegenden Materialien einen
Querschnitt des Teichrosenblattes an.
3. Mikroskopiert und zeichne den Blattquerschnitt.
4. Erklärt die Schwimmfähigkeit der Teichrosenblätter. Die Luft in den speziellen Luftkammern im Schwammgewebe macht die Blätter leicht.

Hilfe: 
Am Lehrertisch könnt ihr euch einen beschrifteten Blattquerschnitt der Teichrose ansehen.
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	M 10.2: Teichpflanzen entdecken und beschreiben





Anforderungsniveau 3 (schwierigste Variante): 
1. Bereitet folgenden Versuch vor: 
Nehmt ein unbeschädigtes Teichrosenblatt/Seerosenblatt mit Stängel und haltet nur das Blatt in einem Eimer unter Wasser (die Blattoberseite muss auch nach oben zeigen). Den Stängel verbindet ihr über einen Schlauch mit einer Luftpumpe.
2. Stellt Hypothesen darüber auf, was dieser Versuch zeigen könnte.
3. Drückt nun ganz vorsichtig Luft in den Stängel und erstellt ein vollständiges Versuchsprotokoll zu diesem Versuch. In der Auswertung erklärt ihr auch die Bedeutung des Ergebnisses für die Pflanze.




Anforderungsniveau 2 (mittlere Variante):
Führt folgenden Versuch durch:
Nehmt ein unbeschädigtes Teichrosenblatt/Seerosenblatt mit Stängel und haltet nur das Blatt in einem Eimer unter Wasser (die Blattoberseite muss auch nach oben zeigen). Den Stängel verbindet ihr über einen Schlauch mit einer Luftpumpe und drückt vorsichtig Luft hinein. 
1. Erstellt ein vollständiges Versuchsprotokoll zu diesem Versuch. Findet dabei gemeinsam eine Erklärung für eure Beobachtungen.
	(Tipp: Der Versuch wird auch durch den von euch gezeichneten Blattquerschnitt einer Teichrose bestätigt.)
2. Betrachtet nochmal die gezeichneten Blattquerschnitte und vergleicht das Teichrosenblatt/Seerosenblatt an dieser Stelle mit dem „typischen“ Laubblatt.
3. Bei diesem Versuch wird der spezielle Aufbau des Teichrosenblattes/Seerosenblattes deutlich. Welchen Vorteil hat diese Pflanze davon? 




Anforderungsniveau 1 (einfachste Variante): 
Führt folgenden Versuch durch:
Nehmt ein unbeschädigtes Teichrosenblatt/Seerosenblatt mit Stängel und haltet nur das Blatt in einem Eimer unter Wasser (die Blattoberseite muss auch nach oben zeigen). Den Stängel verbindet ihr über einen Schlauch mit einer Luftpumpe und drückt vorsichtig Luft hinein. 
1. Schreibt eure Beobachtung auf.
2. Betrachtet den gezeichneten Blattquerschnitt einer Teichrose und erklärt eure Beobachtung.  
3. Notiert Unterschiede zwischen deinem Blattquerschnitt (Teichrosenblatt) und dem „typischen“ Querschnitt eines Laubblattes (s. Schulbuch) in einer Tabelle.
4. Findet eine Erklärung für den Unterschied im Aufbau. 
(Tipp: Gasaustausch)



	M 10.2: Teichpflanzen entdecken und beschreiben – Erwartungshorizont




Da die Teichrose/Seerose an der Blattoberseite Spaltöffnungen hat, kommt hier die Luft raus.

	Struktur
	Teichrosenblatt
	Laubblatt

	Obere Epidermis
	Spaltöffnungen
	

	Palisadengewebe
	Hohlräume
	

	Schwammgewebe
	Luftkammern, Festigungsgewebe
	Interzellulare

	Untere Epidermis
	
	Spaltöffnungen



Pflanzen nehmen Kohlenstoffdioxid über die Spaltöffnungen auf und geben hier Sauerstoff ab. Außerdem verlieren sie hier Wasser. Da die Blattunterseite von Wasserpflanzen unter Wasser liegt, müssen sich die Spaltöffnungen auf der Oberseite befinden.
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